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Beschreibung
Die  Agglomerationsgemeinden  der  Stadt
Luzern  dehnen  sich  sukzessive  in  das
Reusstal aus. Der Gewässerraum wird ent-
sprechend stark genutzt und durch Sied-
lungen und Infrastrukturanlagen begrenzt.
Die Schutzbauten der Reuss entsprechen
den heutigen Sicherheitsansprüchen nicht
mehr restlos und die Abflusskapazität der
Reuss ist zu gering, um bei einem grossen
Hochwasser die Sicherheit zu gewährleis-
ten. Das Grundkonzept für die Bereitstel-
lung  eines  ausreichenden  Fliessquer-
schnitts  ist  die  Gerinneverbreiterung.
Zwecks Verhinderung eines Systemkollap-
ses bei Abflüssen deutlich grösser als der
Dimensionierungsabfluss,  werden
Abschnitte für die kontrollierte Entlastung
geschaffen. Bei engen Platzverhältnissen
werden  bestehende  Dämme  erhöht  und
verbreitert sowie vereinzelt flache Dämme
neu geschaffen.
Die Renaturierungsmassnahmen orientie-
ren sich am Fluss und den Auen. Mit den
Aufweitungen und Seitengerinnen werden
dem eintönigen, kanalartigen Gerinne eine
naturnahe Dynamik und abwechslungsrei-
che Strukturen verliehen. Weiter sind brei-
te Flachufer, tiefliegende Vorlandbereiche,
vorgelagerte Sohlenstrukturen und renatu-
rierte  Ufer  mit  durchgehendem  Uferge-
hölz zur Längsvernetzung vorgesehen. Die
Landschaft wird als Naturraum, aber auch
in  ihrem  Erlebnis-  und  Erholungswert
deutlich aufgewertet.

Hauptdaten
Bemessungsabfluss QDim: 840 m³/s
Gewässerlänge: 13,2 km
Aufweitungen: 4 Stück
Aushubvolumen: 1,49 Mio. m³
Dämme: rund 0,8 Mio. m³


